
 Amtsblatt  
für den Kreis Paderborn 

 
 

zugleich satzungsmäßiges Verkündungsorgan der Stadt Bad Wünnenberg  
 
79. Jahrgang              19. Januar 2022                                                  Nr. 4 / S. 1 
 

Herausgeber: Der Landrat des Kreises Paderborn, Büro des Kreistages, Kommunalaufsicht, Postfach 19 40, 33049 Paderborn 
Interessenten können das Amtsblatt kostenlos bei ihrer Stadt-/Gemeindeverwaltung oder im Kreishaus abholen  

bzw. sich gegen Erstattung der Portokosten zusenden lassen. 
Das gesamte Amtsblatt kann im Internet unter www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/aktuelles/amtsblatt eingesehen werden.  

 
 Inhaltsübersicht: Seite: 

11/2022 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bad Wünnenberg – Bauamt – über die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Hinter Nüssen Hause“ im Stadtteil Blei-
wäsche sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit 

2 - 3 

   

12/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Ordnungsamt – über die  
Öffentliche Zustellung eines Bescheides; Az.: 32/3858 05 

4 

   

13/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Straßenverkehrsamt – 
über die öffentliche Zustellung eines Bescheides; Az.: 362150-14.12.95 

5 

   

14/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Straßenverkehrsamt – 
über die öffentliche Zustellung eines Bescheides; Az.: 36/PB-GU208 

6 

   

15/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Straßenverkehrsamt – 
über die öffentliche Zustellung eines Bescheides; Az.: 36 84 50 - 0299605 

7 

   

16/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Straßenverkehrsamt – 
über die öffentliche Zustellung eines Bescheides; Az.: 362150-14.10.95 

8 

   

17/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Sozialamt – über die Ver-
bindliche Bedarfsplanung für vollstationäre Pflegeeinrichtungen – Dauerpflege – 
im Kreis Paderborn 2021 - 2024 

9 

   

18/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – über den 
Entfall des Erörterungstermins für die Genehmigung zur Errichtung und zum Be-
trieb einer Windenergieanlage in Altenbeken am 27.01.2022 

10 

   

19/2022 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – über die 
öffentliche Auslage der Antragsunterlagen und den Erörterungstermin für die Ge-
nehmigung zur Errichtung und den Betrieb einer Windenergieanlage in Borchen 

11 - 13 

   

   

   

   

 
  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 
79. Jahrgang   19. Januar 2022      Nr. 4 / S. 2    
 
11/2022 
 
 
 

 

 
 



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 
79. Jahrgang   19. Januar 2022      Nr. 4 / S. 3    
 

 
 

 



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 
79. Jahrgang   19. Januar 2022      Nr. 4 / S. 4    
 
12/2022 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 32 (Ordnungsamt) 
vom 17.01.2022, Az.: 32/3858 05 an 
 
Uwe Goretzki 
letzte bekannte Anschrift: Wilhelmshöhe 25, 33102 Paderborn 
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist bzw. sie im Fall des § 9 Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz – LZG) nicht möglich ist oder keinen Erfolg verspricht.  
 
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 17.01.2022 (Az.: 32/3858 05) kann beim Kreis Paderborn – 
Amt 32, Aldegreverstr. 10 - 14, 33102 Paderborn, Gebäudeteil C, Zimmer C.00.06, während der übli-
chen Sprechzeiten (Mo – Fr: 08:30 – 12:00 Uhr, Do: 14:00 – 18:00 Uhr) nach vorheriger Terminverein-
barung eingesehen werden. 
 
 
Hinweis: 
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. 
Gottwick 
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13/2022 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 36 (Straßenver-
kehrsamt – Führerscheinstelle) vom 24.11.2021, Az.: 362150-14.12.95 an 
 
Herrn 
Marek Nemec 
letzte bekannte Anschrift: Tehov c.p. 60 okr Benesov, CZ -25801 Tehev 
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist. 
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 24.11.2021 (Az.: 362150-14.12.95) kann beim Kreis Pader-
born - Straßenverkehrsamt / Fahrerlaubnisbehörde - , An der Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 112, 
während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 
16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden. 
 
 
Hinweis: 
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. 
Junge 
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14/2022 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
  
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 36 (Straßenver-
kehrsamt) vom 10.01.2022, Az.: 36/PB-GU208 an 
 
Frau 
Nicoleta Spiridon 
letzte bekannte Anschrift: Rheydter Straße 52, 41515 Grevenbroich 
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist. 
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 10.01.2022 (Az.: 36/PB-GU208) kann beim Kreis Paderborn 
- Straßenverkehrsamt , An der Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen Sprech-
zeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 
14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden. 
 
 
Hinweis: 
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. 
Schäfer 
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15/2022 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
  
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 36 (Straßenver-
kehrsamt – Führerscheinstelle) vom 11.01.2022, Az.: 36 84 50 - 0299605 an  
 
Herrn  
Michil Jabro  
letzte bekannte Anschrift: Kaiser-Heinrich-Straße 67, 33104 Paderborn  
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.  
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist.  
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 11.01.2022 (Az.: 36 84 50 - 0299605) kann beim Kreis Pa-
derborn - Straßenverkehrsamt / Fahrerlaubnisbehörde -, An der Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 112, 
während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 
16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden.  
 
 
Hinweis:  
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste dro-
hen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
 
Kreis Paderborn  
Der Landrat  
Im Auftrag  
 
gez.  
Kunze  
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16/2022 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 36 (Straßenver-
kehrsamt – Führerscheinstelle) vom 12.01.2022, Az.: 362150-14.10.95 an 
 
Herrn 
Ionut-Catalin Vulpe 
letzte bekannte Anschrift: Eggering 12, 33165 Lichtenau 
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist. 
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 12.01.2022 (Az.: 362150-12.01.2022) kann beim Kreis Pa-
derborn - Straßenverkehrsamt / Fahrerlaubnisbehörde - , An der Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 
112, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 
bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden. 
 
 
Hinweis: 
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. 
Junge  
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17/2022 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 

Aldegreverstr. 10-14 
33102 Paderborn 

 
 
 
Verbindliche Bedarfsplanung für vollstationäre Pflegeeinrichtungen – Dauerpflege – im Kreis 

Paderborn 2021 bis 2024 gem. § 7 Abs. 6 Alten und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen  

 
Aufgrund der § 7 Abs. 6 und des § 11 Abs. 7 des Gesetzes zur Weiterentwicklung des Landespflege-
rechts und Sicherung einer unterstützenden Infrastruktur für ältere Menschen, pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige (Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen - APG NRW) wird Folgen-
des öffentlich bekannt gemacht:  
Der Kreistag des Kreises Paderborn hat - nach Beratung in der Konferenz Alter und Pflege am 
07.10.2021 - in seiner Sitzung am 20.12.2021 folgende Beschlüsse gefasst (DS-Nr.:17.0356):  
 

1. Der Bericht „Alter und Pflege“ über die örtliche Planung gem. § 7 Abs. 1 APG NRW und die 
darin enthaltene aktuelle Bedarfsprognose für die stationäre Pflege bis 2024 stellt die Grundlage 
für eine verbindliche Entscheidung über eine bedarfsabhängige Förderung zusätzlicher vollsta-
tionärer Pflegeeinrichtungen (verbindliche Bedarfsplanung), ausgenommen der „solitären“ 
Kurzzeitpflegeplätze, dar.  

 
2. Der Kreis Paderborn hält daher an einer verbindlichen Bedarfsplanung nach § 11 Abs. 7 APG 

NRW bis 2024 fest. Die Förderfähigkeit zusätzlicher Dauerpflege-plätze in neuen stationären 
Pflegeeinrichtungen über das Pflegewohngeld ist weiterhin an eine Bedarfsbestätigung ge-
knüpft. Maßstab und Grundlage ist der Gesamtbedarf im Kreis Paderborn.  

 
3. Die Beschlüsse sind öffentlich bekannt zu machen.  

 
Der Bericht „Alter und Pflege“ inkl. verbindlicher Bedarfsplanung ist in folgender Form kostenfrei zu-
gänglich:  
 
o Homepage des Kreises Paderborn unter www.kreis-paderborn.de  
o Persönliche Einsichtnahme während der üblichen Öffnungszeiten im Kreishaus, Aldegreverstr. 10-
14, 33102 Paderborn, Raum Nr.: A 06.01  
o auf Anforderung als Druckexemplar  
 
 
Paderborn, 18.01.2022  
Der Landrat  
 
gez.  
i.V.  
Dr. Ulrich Conradi 
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18/2022 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 

Aldegreverstr. 10-14 
33102 Paderborn 

 
 
Az.: 66.3/41734-21-600 
Genehmigungsverfahren nach § 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
 
Entfall des Erörterungstermins  
 
Die BENE Erneuerbare Energien GmbH, Alte Amtsstraße 1, 33100 Paderborn, hat gemäß § 4 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) die Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer 
Windenergieanlage des Typs Enercon E-115 EP3 E3 mit einer Nabenhöhe von 148,98 m, einem Ro-
tordurchmesser von 115,71 m und einer Nennleistung von 4.200 kW in Altenbeken, Gemarkung Schwa-
ney, Flur 19, Flurstück 111 beantragt.  
 
Das Vorhaben wurde am 13.10.2021 gemäß § 10 Abs. 3 BImSchG i.V.m. §§ 8 ff. der Verordnung über 
das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) und § 19 UVPG öffentlich bekanntgemacht. Ob ein Erörte-
rungstermin durchgeführt wird, ist in das Ermessen der Behörde gestellt.  
 
Damit wird öffentlich bekannt gegeben, dass der für den 27.01.2022 vorgesehene Termin zur mündli-
chen Erörterung für das o.g. Vorhaben entfällt.  
 
Im Auftrag  
gez.  
 
Kasmann 
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19/2022 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 

Aldegreverstr. 10-14 
33102 Paderborn 

 
 
Az.: 66.3/42269-21-600 
Errichtung und Betrieb einer Windenergieanlage in Borchen – Etteln    
 
Die Windenergie Am Kleeberg GmbH & Co. KG, Fiegenburg 9, 33181 Bad Wünnenberg, beantragt 
gemäß § 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) die Genehmigung zur Errichtung und zum Be-
trieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-115 EP3 E3 mit einer Nabenhöhe von 121,87 m, 
einem Rotordurchmesser von 115,7 m und einer Nennleistung von 4.200 kW in Borchen, Gemarkung 
Etteln, Flur 2, Flurstück 250.   
 
Die Windenergieanlage hat die folgenden technischen Merkmale: 
 

Typ  Enercon E-115 EP3 E3 
Leistung 4.200 kW 
Nabenhöhe 121,87 m 
Rotordurchmesser 115,7 m  
Gesamthöhe 179,72 m 

 
Weitere Angaben zu dem Vorhaben können dem ausgelegten Antrag und den zugehörigen Antrags-
unterlagen entnommen werden. 
 
Bei dem beantragten Vorhaben handelt es sich um eine genehmigungsbedürftige Anlage im Sinne des 
§ 4 BImSchG. Die Anlage ist im Anhang zu § 1 der Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen 
(4. BImSchV) unter Ziffer 1.6.2 aufgeführt. Für das Verfahren und die Zulassungsentscheidung ist der 
Kreis Paderborn zuständig.  
 
Für das Vorhaben wurde gemäß § 7 Abs. 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung beantragt. Der Entfall der Vorprüfung 
wird von der Genehmigungsbehörde als zweckmäßig erachtet. Am 02.12.2021 wurde ein entsprechen-
der UVP-Bericht durch die Antragstellerin vorgelegt. 
 
Gemäß § 10 Abs. 3 BImSchG i.V.m. §§ 8 ff. der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. 
BImSchV) und § 19 UVPG wird das Vorhaben hierdurch öffentlich bekannt gemacht.  
 
Der Antrag mit den dazugehörigen Antragsunterlagen (Schallimmissionsprognose, Schattenwurfprog-
nose, UVP-Bericht, Landschaftspflegerischer Begleitplan, Artenschutzfachbeitrag, Gutachten zur Stan-
dorteignung (Turbulenzen), Gutachten zu Risiken durch Eiswurf und Eisfall, Ingenieurgeologisches 
Gutachten) liegen in der Zeit vom 
 

27.01.2022 bis einschließlich 28.02.2022 
 
bei der  
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- Kreisverwaltung Paderborn, Amt 66 Umweltamt – Sachgebiet Immissionsschutz, Zimmer 
C.03.19, Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn, Terminvereinbarung unter Telefonnummer 
05251 308 6668,  
 

- der Gemeinde Borchen, Bauverwaltung, Unter der Burg 1, 33178 Borchen, Terminvereinbarung 
unter den Telefonnummern 05251 3888-135 oder 05251 3888-233, 
 

- der Stadt Bad Wünnenberg, Bauamt, Zimmer 02, Nebenstelle Kirchstraße 10, 33181 Bad Wün-
nenberg, Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 02953 706 66, und 
 

- der Stadt Salzkotten, Rathaus Nebenstelle, Raum 21, 1. OG, Am Grarock 19, 33154 Salzkotten, 
Terminvereinbarung unter Telefonnummer 05258 507 1144 

 
aus und kann dort an jedem behördlichen Arbeitstag während der Dienststunden eingesehen werden.  
 
Zusätzlich werden die Antragsunterlagen im Internet unter http://www.kreis-paderborn.de/kreis_pader-
born/buergerservice/amtsverzeichnis/aemter/66-umweltamt/veroeffentlichungen/veroeffentlichungen-
Immissionsschutz/Amtliche-Bekanntmachung-und-Auslegung.php und auf dem UVP-Portal unter 
www.uvp-verbund.de veröffentlicht. 
 
Der UVP-Bericht enthält gebündelte Angaben bzgl. der zu erwartenden Umweltauswirkungen auf die 
Schutzgüter des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (Menschen, insbesondere die 
menschliche Gesundheit, Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt, Fläche, Boden, Wasser, Luft, 
Klima und Landschaft, kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter) sowie zu den Wechselwirkungen zwi-
schen den Schutzgütern. Detaillierte Angaben zu Auswirkungen auf das Schutzgut Mensch sind der 
Schallimmissionsprognose, der Schattenwurfprognose sowie dem Gutachten zur Risiken durch Eiswurf 
und Eisfall zu entnehmen. Eine Bewertung des Eingriffs in Natur und Landschaft erfolgt im Landschafts-
pflegerischen Begleitplan. Auswirkungen auf das Schutzgut Tiere werden im Artenschutzfachbeitrag 
untersucht. Die Boden- und Grundwasserverhältnisse im Vorhabenbereich werden im ingenieurgeolo-
gischen Gutachten dargestellt und ausgewertet. Auswirkungen auf benachbarten Windenergieanlagen 
sind in der Gutachterlichen Stellungnahme zur Standorteignung dargestellt.  
 
Einwendungen gegen das Vorhaben können während der Auslegungsfrist und bis einen Monat nach 
Ablauf der Auslegungsfrist (bis einschließlich 28.03.2022) schriftlich oder zur Niederschrift bei den 
vorstehend genannten Behörden oder elektronisch unter fb66@kreis-paderborn.de erhoben werden. 
 
Maßgebend für fristgerechte Einwendungen ist der Eingang der Einwendung bis zum Ablauf der o.g. 
Frist bei den vorstehend genannten Behörden. Mit Ablauf dieser Frist sind für die Genehmigungsver-
fahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
Dies gilt nicht für ein sich anschließendes Gerichtsverfahren. 
 
Name und Anschrift der Einwender sind auf den Einwendungen vollständig und deutlich lesbar anzu-
geben. Unleserliche Namen oder Anschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Einwendungs-
schreiben werden an die Antragstellerin zur Stellungnahme weitergegeben. Auf Verlangen des Einwen-
ders werden dessen Name und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben nicht zur Beurtei-
lung des Inhalts der Einwendungen erforderlich sind.  
 
Werden Einwendungen erhoben, kann die Genehmigungsbehörde gemäß § 10 Abs. 6 BImSchG die 
rechtzeitig gegen die Vorhaben erhobenen Einwendungen mit der Antragstellerin und denjenigen, die 
Einwendungen erhoben haben, erörtern. Findet aufgrund einer Ermessensentscheidung der Genehmi-
gungsbehörde eine Erörterung der erhobenen Einwendungen nicht statt, wird diese Entscheidung öf-
fentlich bekannt gegeben. 
 
Der Termin zur mündlichen Erörterung der erhobenen Einwendungen wird durch die Genehmigungs-
behörde zunächst auf den 19.04.2022 ab 09:30 Uhr anberaumt. Der Erörterungstermin wird im Großen  
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Sitzungssaal der Gemeinde Borchen, Unter der Burg 1, 33178 Borchen durchgeführt. Bei Bedarf wird 
die Erörterung an dem darauffolgenden behördlichen Arbeitstag zu gleicher Zeit an gleicher Stelle fort-
gesetzt.  
 
Der Erörterungstermin ist gemäß § 18 Abs. 1 der 9. BImSchV öffentlich. Im Einzelfall kann aus beson-
deren Gründen die Öffentlichkeit ausgeschlossen werden. Bei Platzmangel haben Behördenvertreter, 
die Vertreter der Antragstellerin und Personen, die fristgerecht Einwendungen vorgebracht haben, so-
wie deren rechtsgeschäftliche Vertreter und Beistände Vorrang der Teilnahme. 
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen werden in diesem Termin ohne Rücksicht auf das Ausbleiben 
der Vertreter der Antragstellerin oder der Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert. Eine 
besondere Einladung zu diesem Termin erfolgt nicht mehr. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über den Genehmigungsantrag und 
über Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann. 
 
Im Auftrag 
gez.  
 
Kasmann 
 


